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AbmmcmeM EwlaSuug
Die Unterzeichneten erlauben sich ergebenst mitzutheilen

Äaß mit dem 1 Juli d I im Verlag und in der
Redaction des

Halle schen Tageblattes
zm Wechsel eintritt Von genanntem Termin ab geht
der Verlag aus den Händen des Magistrats der Stadt
Halle in die des mitunterzeichneten Buchdruckereibesitzers
R Nietschmann über und zwar mit der ausdrücklichen
Bestimmung daß das Halle sche Tageblatt amtliches
Jnsertionsorgan für die städtischenund staatlichen
Behörden bleibt Es würde also namentlich allen Halle schen
Bürgern denen an der Kenntnißnahme dieser Inserate
etwas liegt und das dürfte wohl bei jedem Hausbe
sitzer Geschäftsmann wie Beamten der Fall sein zu
empfehlen sein das Abonnement am Quartalswechsel zu
erneuern resp als neuer Abonnent hinzuzutreten Ein
besonderer Erfolg für das geehrte inferirende Publikum
besteht darin daß wie bisher so auch fernerhin der officielle
Theaterzettel im Halle schen Tageblatte zum Abdruck kommt
dessen Exemplare im Theater verkauft werden Der In
ertionspreis bleibt der bisherige 12 Pfg pro ein
spaltige Zeile ebenso der Abonnementsbetrag pro
Quartal 2 Mark Wir bemerken noch daß bei Inseraten
die wiederholt Aufnahme finden sollen bedeutende Rabatt
sätze gewährt werden so daß es jedem Geschäftsmann er
möglicht wird seine Artikel zu geringem Kostenprcise dem
Publikum zu empfehlen Inserate bitten wir an die Ex
pedition gr Ulrichstraße 19 parterre zu adressiren

Z r redactionellen Leitung des Halle schen
Tageblattes ist der mitunterzeichnete Red acteur Harald
Koegler berufen der journalistisch bereits an großen
politischen Zeitungen thätig gewesen im Verein mit den
Äbrigen Herren der Redaction mit allen Kräften dahin
streben wird ein festes geistiges Band zwischen dem Blatt
And seinem Leserkreise herzustellen Herr Redacteur Koegler
wird den gesammien politischen wie übrigen redactionellen
Theil als verantwortlich zeichnen und bitten wir unsere
verehrten Leser in allen diesen Theil betreffenden Ange
legenheiten sich mit dem verantwortlichen Redacteur direct
in Verbindung zu setzen Als zweiter Redacteur ist
in Herrn Ernst Gruber gleichsallseine tüchtige Kraft
gewonnen

Die Redaction ist durch die reichen Mittel mit denen
der Verleger das Blatt ausgestattet und durch die besten
journalistischen Hülfsmittel in den Stand gesetzt den ver
ehrten Lesern stets das Neueste uud Beste zubieten Au ge
ben mannigfachen alle Gebiete des öffentlichen Lebens be
rührenden Telegrammen Notizen Korrespon
denzen Aufsätzen c sind es hauptsächlich die indem
auch in Zukunft bestehen bleibenden Sonntagsblatt ent

haltenen populär wissenschaftlich gehaltenen Original Artikel
aus den Federn tüchtiger unserem Blatte nahestehender
Fachgelehrten die einen willkommenen Unterhaltungs und
Bildungsstoff bieten

In politischer Beziehung werden wir regierungs
f reundlich aber immerhin l i beralund vor allem national
urtheilen und bei der Beurtheilung namentlich innerer
politischer und socialer Fragen uns auf den Standpunkt
eines ruhig und ehrlich denkenden Deutschen und Preußen
stellen

In confessioneller Richtung werden wir die In
teressen unserer evangelischen Kirche in angemessener
und leidenschaftsloser Weise vertreten

Das Feuilleton wird namentlich für unsere Leser
in Halle selbst dadurch interessant werden als es uns
gelungen ist den fesselnd geschriebenen Original Roman

Ein verhängnisvolles Bild
aus der Feder einer schriftstellerisch bekannten
Dame in Halle käuflich für unser Blatt zu erwerben

Hochachtungsvoll und ergebenst

Verlag und Redaction des Halleschen Tageblattes
Reinhold Nietschmann Harald Koegler

Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 1 Juli cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Entlastung der Rechnung über das Bau Conto der Schule

in der Charlottenstraße
2 Wahl einer Deputation für die Verwaltung und Vertretung

des Holpitals und Genehmigung der Geschäftsanweisung
für dieselbe

3 Prüfung der Fluchtlinie vom Grundstück Böllbergerweg 45
4 Bewilligung von Mitteln zur Ausführung verschiedener

das Landgut Gimritz betreffenden Magistcatsbefchlüsse
5 Nachbewilligung von Mitteln beim Etat der Arbeitsanstalts

kafse pro 1333/39
6 Genehmigung zur Einleitung eines Zwangsenteignungs

verfahrens
7 Beschaffung von Fenstervorhängen für die Volksschule an

der neuen Promenade
Geschlossene Sitzung

g Wahl eines Armenvorstehers für den 5 Bezirk
Der Stadtverordneten Borsteher

I V Bethcke

Aus der Stadt Mld UmgedMg
sJn Sachen des Kirchen bauest DerGemeinde

rath und die Gemeindevertretung von St Ulrich haben
sich nach dem Kirchl Anz aufs Entschiedenste dagegen
ausgesprochen daß die Kapelle welche der Kirchbauverein
bauen will an der fogen Wolfsschlucht da wo die pro

ektirte Jonasstraße mit der Psännerhöhe und der Liebe
nauerstraße zusammenstößt erbaut werde Vielmehr wurde
ausdrücklich gewünscht bei den städtischen Behörden die
Beibehaltung des Thomasiusplatzes als Bauplatz für eine
zweite Kirche der St Ulrichsgemeinde zu beantragen
Nne Kapelle in der Wolfsschlucht hat für die Ulrichsge
meinde gar keinen Nutzen und ist auch für die Georgen
zemeinde von geringem Werth Auch die Aenderung der
parochialgrenzm zwischen den beiden genannten Gemein
den erscheint ganz abgesehen von den Schwierigkeiten
welche derselben entgegenstehen unzweckmäßig da das
zwischen diesen Gemeinden liegende Gebiet nur sehr spär
lich bewohnt ist

Gedenktafel In der Glauchaischen Kirche soll
nunmehr wie in den anderen hiesigen evangelischen Kirchen
eine Gedenktafel für die in den Kriegsjahren 1370 71
aus der betreffenden Gemeinde im Felde Gefallenen oder
w Folge Verwundung Gestorbenen aufgehängt werden

Armenpflege Nach der soeben veröffentlichten
Uebersicht über die kirchliche Armenpflege der Glauchaischen
Kirchengemeinde war in der Zeit vom 1 Juni 1888 bis
31 Mai 1889 eine Einnahme von 3683,94 Mk eine
Ausgabe von 3629,69 M zu verzeichnen

Ausflug Der Kindergottesdienst an St Ulrich
beabsichtigt wie bereits gemeldet am morgigen Sonnabend
einen Ausflug nach der Haide zu unternehmen Als Spiel
platz ist wie in früheren Jahren die Stelle links vom
Kolkthurm vom Forstamt erbeten und bewilligt worden
Marketender sind draußen nicht zu gewärtigen Auch der
Weg welchen der Zug nehmen wird ist der alte nämlich
über die Neue Promenade die Klausbrücke und die Elisa
bethbrücke sodann die Fahrstraße entlang die unmittelbar
vor dem alten Chaussee Einnehmerhäuschen rechts abzweigt
und dicht hinter dem Restaurant Zum Weinberg stark
links dem Walde sich zuwendet also nicht am Waldkater
vorbei Besucht wird der Gottesdienst in diesem Halb
jahr von 1033 Kindern in 62 Gruppen der Stastistik
nach die stärkste Ziffer in Deutschland Wer zu Wa
gen den Spielplatz zu erreichen beabsichtigt wird im In
teresse der Kinder und ihrer Leiter gewiß gut thun einen
anderen Weg zu wählen da bei gegenwärtiger Trockenheit
selbst durch Schrittfahren eine Masse Staub aufgewirbelt
wird

Mus unsern Schulen Wie bereits gestern fiel
auch heute wieder der Hitze wegen der Nachmittagsunter
richt in den städtischen Volks und Bürgerschulen aus

Sitzung des naturwissenschaftlichen Ver
eins für Sachsen und Thüringen Herr Pri
vatdozent Dr Heyer berichtete über das Vorkommen
resp die Vermehrung des Sperlings in Nordamerika
Eingeführt wurde dieser trotz seiner Keckheit und Frech
heit doch vielfach wohlgelittene Vogel in den Jahren 1850
1852 und 1858 Seit 1870 hat sich der Sperling in

Kleine Mittheilungm
sPini der Anarchist Der Pariser Polizei ist ein

außerordentlicher Fang geglückt sie hat einen Anarchisten ding
fest gemacht der zugleich Hauptmann einer der weitverbreitet
sten Gaunerbanden Europas ist und eine Menge von Dieb
ftählen Raub uud Mordattentaten auf dem Gewissen hat
Pmi der Anarchist ist ihr in die Falle gegangen Wer ist
Pini Er selbst giebt sich einfach für einen Weltbürger aus
mehr will cr nicht verrathen Glücklicherweise weiß jedoch die
Pariser Polizei jetzt schon weit Interessanteres über ihn und
diese Wissenschaft dürfte dem Weltbürgrr und Erdensohn
Zehr theuer zn stehen kommen DerFall um den es sich handelt
Hat eine verteufelt große Aehnltchkeit mit der Affaire Mer
stallinger welche sich vor etlichen Jahren in Wien abgespielt
und das größte Aufsehen erregt hat Man war vor einigen
Tagen einer anarchistischen Bewegung in Paris auf die Spur
gekommen und der Chef der Sicherheitspolizei Herr Goron
glaubte vermuthen zu dürfen daß ein Italiener Namens Pini
m Paris dessen anarchistische Gesinnung der Behörde nicht
fremd war auch in diesem Falle seine Hand im Spiele habe
Nachdem Herr Goron von vier handfesten Agenten begleitet
n das Haus Nr 203 in der Rue Samt Martin gedrungen

war ließ er die vier Agenten in GeHörweite zurück und mit
einem Nachschlüssel den er sich weiß Gott woher verschafft
harte öffnete er die Thür der Wohnung des Anarchisten Hier
überraschte er einen riesenhaften Kerl der eben seinen langen
Bart rasirte Herr Goron erkannte in diesem Manne auf den
ersten Blick einen Gauner Namens Fabre den die Pariser
Polizei wegen einer Reihe von Diebstählen darunter einer
Summe von sechzigtausend Francs verfolgte Was machen
Sie da herrschte er den Eintretenden an Erst möchte ich
wissen was Sie da machen versetzte der Polizeichef Ich
rasire mich wie Sie sehen Herr Goron gab seinen Agenten
einZeichen Fabre fand nichtZeit sich der anderen Hälfte seines
Barles zu entledigen und ehe er sich zur Wehr setzen konnte
saß er unten im Wagen der ihn direkt ins Gefängniß führte
Nun hatteGoron noch zwei Mann zur Verfügung sie verbargen
sich Während der Chef sich ruhig hinsetzte und wartete Einige
Zeit darauf trat der eigentlich Gesuchte Siguor Pini in die Woh
nung Noch bevor cr es sich so recht bequem machen konnte
war Pini der Anarchist gebunden und ins Gefängniß gebracht
worden Bis dahin ahnte Herr Goron gar nicht welch ein
Coup chm da gelungen war Pini der in seiner Heimath
eine Jounalisten ermordet halte welcher angeblich die sozia
listische Sache verrathen haben soll fernerZan einem Polizei
Agenten einen Mordversuch verübt hatte war m ooaWmkLlÄin
zum Tode verurtheilt worden Nach der ihm geglückten Flucht
aus Italien hatte er sich unter verschiedenen Namen der Reihe
Nach in Oesterreich Deutschland Belgien und England aufge
halten wo er überall in Folge von begangenen Verbrechen ver
urtheilt und sodann ausgewiesen worden ist Vor vier Jahren
flüchtete er sich aus einem englischen Gefängnisse das ihn
wegen Diebstahls beherbergte und entkam nach Paris Anar
chisten gaben ihm Unterkunft und bald wurde Pini der sich
allerlei Namen bei und allerlei Masken anlegte Chef einer
Gaunerbaude welche eme Reihe der verwegensten Einbrüche
Und Diebstähle m Pans vollführt hat Bei jedem Streik der
seither iu Paris stattfand stand Pini der Anarchist an der
Spitze der turbulentesten Menge Vor drei Jahren hatten
Anarchisten den Versuch gemacht das Haus eines ihnen unan

genehm gewordenen Wirthes in der Rue Bertha in die Luft
zu sprengen Nun ist es klar gestellt daß Pini die Dynamit
patrone gelegt hat Unzählige Male glauote die Polizei schon
den Rädelsführer der verwegensten Gauner von Paris zu
erwischen und immer noch war er ihr wie ein Aal entschlüpft
Einige Stunden nach der Verhaftung Pini s gelang es Herrn
Goron einen seiner Complicen einen Belgier Namens Plaeide
Schouppe ebenfalls in der Wohnung Pini s die man als eine
Art Mausefalle präparirt hatte festzunehmen Ahnungslos
war auch er in die vom Polizeichef besetzte Wohnung gelangt
in der später eine Menge Brech und Mordwerkzeug gestohlene
Waare und Briefschaften gefunden wurden welche bewiesen
daß Pini der Ansrchisteuchef einer internationalen fast ganz
Europa umfassenden Verbrecherbande ist Auf Grund dieser
Papiere wurden Donnerstag und Freitag noch eine große An
zahl von Verhaftungen vorgenommen

sDie Gattenmörderinnen von S chsnsteins Ueber
einen grauenhaften Kriminalprozeß wird aus Cilli berichtet
Drei Frauen wohlhabendere Gutsbesitzerinnen sitzen auf der
Anklagebank nachdem eine jede von ihnen vor dem Untersuch
ungsrichter einbekannt hat den ihr unbequem gewordenen
Gatten mittels Arsenik aus der Welt geschafft zu haben Und
zwar Passirten diese Mordthaten alle schier auf derselben
Spanne Landes in Untersteiermark nächst dem Oertchen
Schönstein Am 9 Februar d I starb dort der Realitäten
besitzer Nikolaus Ladounik Man rief den Todtenbeschaner
derselbe kam und bestätigte daß Ladounik eines natürlichen
Todes gestorben und die Leiche wurde darauf anstandslos be
erdigt Bald daraus erhob sich aber mit immer stürmischerer
Gewalt das Gerücht daß hier ein furchtbares Verbrechen be
gangen worden sei und die Wittwe des Verstorbenen selbst
Elisabeth Ladounik wurde von der Volksstimme als Mörderin
ihres Gatten bezeichnet So heftig und allgemein wurden die
Anklagen daß endlich das Gericht intervenirte Die Leiche
wurde exhumirt und obdueirt es zeigte sich daß Ladounik
thatsächlich mittels Arsenik vergiftet worden und seine Wittwe
die nun verhaftet wurde gestand Alles und gestand auch daß
die 70jährige Grundbesitzerin Marie Mrawlag ihr zur Ver
giftung ihres Mannes gerathen und erklärt habe sie habe
selbst das nöthige Arsenik in Vorrath Balddarauf verbreitete sich das Gerücht der am 9 Dezem
ber vor Jahres verstorbene Grundbesitzer Anton Trobina sei
gleichfalls von seiner Frau Helena seuher wiederoerehelichien
Steffek mittels Arsenik vergiftet worden Auch bei Trobina
hatte der Todtenbeschaner eine natürliche Todesursache konsta
tirt auch Trobina s Leiche wurde nun exhumirt obducirt und
in derselben Arsenik gewnden Nun winde Helena Steffek ver
haftet und gestand gleichfalls von Marie Mrawlag verleitet
worden zu sein Selbstverständlich wurde also auch die Mraw
lag in Hakt genommen Sie bestritt zwar die beiden genann
ten Frauen verleitet zu haben legte jedoch dem Untersuchungs
richter das Geständniß ab sie habe vor zwanzig Jahren ihrem
Gatten in die ihm zur Kur vorgeschriebenen Molken Arsenik
gegeben worauf er erkrankt und nach etwa drei Wochen ge
storben sei Die Leiche dieses Opfers konnte jedoch nicht mehr
aufgefunden werden so daß der objektive Thatbestand nicht
mehr herzustellen war Die Staatsanwaltschaft erhob daher
in diesem Falle trotz des Geständnisses nicht die Anklage auf
Meuchelmord selbst sondern nur auf Versuch dieses Verbrechens
während die beiden anderen Frauen unter die Anklage des
Vollbrachten Gattenmordes gestellt wurden Marie Mrawlag

wurde überdies auch der versuchten Verleitung zu dem Ver
brechen ihrer beiden so gelehrigen Schülerinnen beschuldigt
Da die Angeklagten ihre Thaten einbekannten und die Zeugen
aussagen hiermit in vollem Einklänge standen bejahte die urt
die Schuldfragen worauf die greise Mrawlag zu achtzehn
Jahren schweren Kerkers Elisabeth Ladounik und Helene Steffek
zum Tode durch den Strang verurtheilt wurden

sSie ist der letzte Baum der blüht die Lindel
und deshalb duftet sie auch wohl so süß und hat von je einen
Ehrenplatz schon eingenommen in deutschen Landen Ueberall
erhebt sie ihr gekröntes hohes Haupt Als Freude Schatten
Labung und Nutzen spendend Wieviele Wappenschilder mit
Lindenbämnen Zweigen Blättern finden sich in Deutschland
vor wie viele Städte verdanken ihr das Abzeichen wovon
Leipzig und Lindau dem ste nicht nur den Namen sondern zu
gleich ihr prächtig sthlvolles Portrait als Stadtwappen verlieb
Auch im nachbarlichen Schweizer Lande besitzt unsere Linde
einen alt ehrwürdigen Ruf So galten z B die Lindenbäume
des Lindenhofes in der Heimath zu Zürich einst als so fest
verknüpft mit dem Geschick und Gedeihen dieser Stadt daß
a s im Jahre 1571 man die Linden wegen eines Neubaues
um etliqe 30 Fuß weiter verpflanzen mußte die ForibewegMä
w sorgsam geschah daß man nicht mit Stricken Ketten und
Stutzba ken sich begnügte sondern noch drei Knaben auf die
Wipfel setzte um die Arbeiter zu ganz spezieller Vorsicht da
durch zu veranlassen Auch zu Fre bürg in der Schweiz be
findet sich vor dem Rath und Stadthaus ein alter Linden
Veteran gestützt durch Holz und Stein von dem Frau Sage
zu berichten weiß er sei aus einem Zweig entsprossen den
einst vor langer langer Zeit ein Jüngling dieser Stadt als
frohes Siegeszeichen zu Tod erschöpft und athemlos ihr über
brachte nur das eine Wort Sieg stammelnd und dann
zusammenbrechend sein zunges Leben aushauchte Und viel
mehr noch weiß die Linde zu erzählen neben den ewigen
traumhaften Liedern die sie Jedem zurauscht mit ihren süßen
Düften und daß dieselben außer Wohlgeruch und Poesie auch
Nutzen spenden wissen praktische Gemülher wohl auch recht gut
zu schätzen denn ein Täßchen Lindenblüthe ist zuweilen gar
nicht zu verachten

Vr will guillotinirt werden 1 Vor mehr als einer
Woche war in Antwerpen der Mörder Masquelier der eine
alte Frau umgebracht hatte zum Tode verurtheilt worden
Da die Todesstrafe dort regelmäßig in lebenslängliche Zucht
hausstrafe umgewandelt wird so fürchtete Masquelier das
gleiche Loos Er richtete deshalb ein Gesuch an den Justiz
mimster worin er die Wohlthat der gegen ihn verhängten
Strafe beansprucht und guillotinirt zu werden verlangt Er
will von einer Strafumwandlung nichts wissen und besteht dar
auf daß der Gerechtigkeit ihr Lauf gelassen werde Es ist das
nicht das erste Mal daß das belgische Justizdepartement mit
einem solchen Gesuch befaßt wurde Ein gewisser Mestdagh
der seine Frau getödtet und zerstückelt hatte und zum Tode ver
urtheilt wurde hatte sich seiner Zeit ebenfalls jeder Strafmil
derung widersetzt Jetzt wie damals wird aber das Recht der
Begnadigung von Amtswegen geübt werden und die Guilln
tme trotz der Wünsche des Verurth eilten nicht in Funktion
kommen



den Vereinigten Staaten außerordentlich vermehrt aber
die Hoffnungen die man auf ihn als Raupenfresser setzte
durchaus nicht erfüllt Im Gegentheil ärgert dieser Pro
letarier die Insekten fressenden Vögel weg so daß durch
thu wo er einmal festen Stand genommen hat das Ge
filde doppelt geschädigt wird Wie durch das Ackerbau
ministerium amtlich festgestellt worden ist siedelt sich der
auch die Eisenbahnzüge benutzende Sperling zunächst in
größeren Städten an verbreitet sich dann über kleinere
Städte und geht zuletzt aufs Land um schwarmweise den
Getreidefeldern unliebsame Besuche abzustatten Da der
Sperling sich bereits in 35 nordamerikanischen Staaten
und Territorien eingenistet hat will man ihn wieder aus
rotten und soll beispielsweise das Füttern der Sperlinge
im Winter bestraft werden Herr Professor Dr Kobert
aus Dorpat legte die Haut einer Kreuzottervarietät vor
Das Thier ist dunkler gefärbt als die gewöhnliche Kreuz
otter hat nicht die bekannte Hautzeichnung derselben ist
aber leider noch giftiger als diese Wissenschaftlich ist
diese Schlangenart unter der Bezeichnung Var
bekannt Jedenfalls dürfte es für Jeden namentlich auch
für die Schuljugend recht wichtig sein von der Ge
fährlichkeit dieser Otternvarietät Kenntniß zu erhalten
Im Anschluß an diese Mittheilung berichtete Herr Prof
Kobert über wissenschaftliche Versuche Gegenmittel für den
Schlangenbiß aufzufinden Ein Herr Dr Müller in Ja
kantonda Australien glaubt in dem Strychnin ein
solches Mittel gefunden zu haben Die infolge des
Schlangenbisses müde und träge gewordenen Menschen er
langen durch Strhchnineinspritzungen ihre Elasticität wie
der Dieses Mittel hilft jedoch nur bei dem Biß der
australischen Schlangen und nicht bei den europäischen
Dr Feoklistow Dorpat welcher sich mit den Schlan
gengiften ganz speziell beschäftigt und fortdauernd wissen
schaftliche Versuche anstellt hat übrigens auch festgestellt
daß sogar die soeben erst zur Welt gekommenen Giftschlan
gen bereits giftig sind Herr Privatdozent Dr Erd
mann theilte im Anschluß an das Gesagte mit daß auch
m Ostpreußen dunkel gefärbte Giftschlangen vorkommen
und das beste Mittel gegen Schlangenbiß sofortige Ein
reibung der Bißstelle mit übermangansaurem Kalt ist
Weiter berichtete Herr Professor Kobert über die Versuche
welche angestellt worden sind um durch Hauteinspritzung
Stuhlgang bei Pferden Kühen c herbeizuführen Früher
wurde Alvesaft dazu benutzt aber dadurch Nierenentzünd
ung hervorgerufen Jetzt wird namentlich bei Pferden
Eserin mit Erfolg benutzt Für Menschen ist durch kei
nerlei Einspritzung Stuhlgang herbeizuführen Bezüglich
des Saccharins erklärte er daß da man dasselbe noch
nicht chemisch rein darzustellen im Stande fei auch die
gegmtheiligen Stimmen der Presse nicht als unbegründet
zu erachten sein dürften

jHerrStaatsanwaltKönig hier ist der zweiten
Cioilkammer als Beisitzer überwiesen

sFr anen Verein zur Armen und Kranken
pflege Der Nähverein wird seine gemeinsamen Ar
beiten während des Monats Juli unterbrechen erst zu
Anfang August werden die Versammlungen wieder aufge
nommen werden

Unterstützung armer Wöchnerinnen Der
Fraumverein zur Unterstützung armer Wöchnerinnen welcher
hierselbst seit dem Jahre 1842 besteht und den Zweck hat
unbemittelten verehelichten Wöchnerinnen und zwar vor
zugsweise unbescholtenen und unverschuldet bedürftigen in
der ersten Wochenzeic diejenigen Hilfsmittel zu gewähren
deren sie für sich und ihre neugeborenen Kinder bedürftig
sind hat im vergangenen Jahre 295 verheirathete Wöchne
rinnen mit Suppeuportionen unterstützt welche von den
Pflegerinnen in ihren Haushaltungen bereitet werden
sooann hat derselbe nach Bedürfniß Kinderkleidung und
Wäsche zc gewährt auch in besonderen Fällen noch durch
Anschaffung von Brot und in den Wintermonaten von
Feuecungsmaterial nachgeholfen Neunzehn Frauen haben
in ebensoviel Bezirken die Arbeit für den Verein ausge
richtet Die Einnahmen des Vereins betrugen 1550,37
die Ausgaben 1749,85 Mk so daß also diese um 199,48
Mark höher sind als jene Die Entwicklung unserer Stadt
macht es nothwendig daß auch die Arbeit dieses Vereins
wächst Wenn auch in dem Kriegsjahre 1870 die Zahl
der vom Verein unterstützten Wöchnerinnen eine außerge
wöhnlich hohe war 324 so ist dieselbe im letzten Jahre
doch gerade doppelt so groß als vor fünfundzwanzig
Jahren wo nur 147 Wöchnerinnen unterstützt wurden
Bei dem Ausfall welchen der Kassenabschluß des ver
gangenen Jahres zeigt wünschen Nur dem Verein um so
mehr ein entsprechendes Wachsthum an beitragenden Mit
gliedern Die Vorsteherinnen sowie der Leiter derselben
Archidiakonus Pfanne werden Anmeldungen für den Berein
jederzeit gern entgegennehmen

sDie Kreissynode der Stadtephore Halle a S j
wurde heute Bormittag nach 9 Uhr im Stadtverordnetensaale
mit einem von Herrn Oberprediger Saran gesprochenen Gc
bet eröffnet Die Präsenzliste stellie fest daß die der Synode
angehörenden hiesigen 5 evangelischen Gemeinden Markt Ulrich
Moritz Glaucha und Neumarkt ihre Vertreter im Ganzen
26 Synodale entsendet hatten Die zum Bezirk der Synode
gehörende Gemeinde Diemitz hatte emen Vertreter geschickt
Unter dun Vorsitz des Herrn Superintendent v Förster
wurde zunächst der Synodalvorstand dessen W ihlperiode abge
laufen auf das Neue gewählt Wiedergewählt wurden die
Herren Superintendent v Förster Paslor O Hoffmann
Consistorialrath v Köstltn Amtsgerichtsrath Freiherr
b Orville von Löwenclau neugewählt an Stelle des

ru Regierungspräsidenten a d lAellenz Rohde der seines
twhen Allers wegen ausgeschieden Herr Geheimer Regier
ungsrath v Sch rader Curator der Universität Halle
Der Antrag des Kirchenraths von St Georgen in Anbetracht
ihrer Ausdehnung und Zunahme der Seelenzahl z Zt ca
14000 einen Ve treter in die Synode mehr entsenden zu
dürien fand seine Erledigung durch die Annahme des Antrages
des Synodalen v Köstltn welcher lautet Die Synode steht

sich nicht veranlaßt auf den gegenwärtigen Antrag von
St Georgen hin weitere Schritte zu thun da derselbe
noch nicht genügend vorbereitet ist Hieran schloß sich
der Bericht des Synodalvorstandes über die kirchlichen
und sittlichen Zustände innerhalb des Synodalkreises in 1888
Im großen Ganzen hat die kirchliche Entwickelung in den ge
dachten Gemeinden ihren friedlichen Charakter bewahrt Inner
halb der seelsorgerischen Kräfte ist eine Aenderung weiter nicht
eingetreten nur St Laurentius und St Georgen haben an
Stelle der in ein Pfarramt eingetretenen Hilfsgeistlichen zwei
neue Hilfsgeistliche erhalten Die St Ulrichsgemeinde wird in
absehbarer Zeit einen Hilssgeistlichen in Anbetracht der großen
Seelenzahl ca 22 000 erhalten der Parochialverband hat die
erforderlichen Kosten 1800 Mk Gehalt bereits dafür bewilligt

Von der Anstellung emes Stadtdiakonen in unserer Stadt
hofft man einen Schritt vorwärts gekommen zu sein das der
neuen Einrichtung entgegengebrachte Mißtrauen selbst von kirch
lichen Organen wird sich noch beseitigen lassen Die Betheilig
ung an den vorjährigen kirchlichen Wahlen war eine geringe
sie betrug in Diemitz 46 pCt Glaucha 20 pCt Neumarkt 15
PCt, Moritz und Markt 11 pCt Ulrich 5pCt der Gemeinde
Mitglieder Der Bericht läßt sich sodann des Weiteren aus
über den Stand der Angelegenheit in betreff der Errichtung
einer Filialkirche für die Neumarkt und einer solchen für die
Ulrichsgemeinde dann ferner über die Heilighaltung des Sonn
tags die angesichts der jetzigen gesellschaftlichen Verhältnisse
Vergnügungen aller Art eine nicht zu hohe seitens der Be

völkerung ist Immerhin sind die Gottesdienste in den evange
lischen Kirchen zahlreich besucht eine erfreuliche Thatsache die
sich mit dem Bericht eines katholischen Reisenden über unsere
kirchlichen Verhältnisse in einem katholischen Blatte weil über
trieben und den Thatsachen nicht entsprechend nicht deckt

sHaus und Grundbesitzer Vereins In dem
jetzt abschließenden zweiten Quartal gelangten in den Li
sten 136 Wohnungen zur Anmeldung sodaß für dasselbe
zuzüglich des Bestandes vom 1 April 131 stck, 267
Wohnungen jeder Größe und zu jedem Preise zur Aus
wahl und Verfügung standen Hiervon sind wieder 81
Wohnungen in Abgang gekommen so daß als Bestand
für den 1 Juli 186 Logis verbleiben Anmeldungen
auch von NichtMitgliedern werden bei Rudolf Mosse
Brüderstr 6 und Herrn H Gundlach jederzeit
entgegengenommen

Gärtnerisches Kunstwerks Gegenwärtig sind
in den Anlagen der neuen Promenade Leute unserer Stadt
gärtnerer mit der Herstellung eines gärtnerischen Kunst
werkes beschäftigt Es soll dort zu Ehren des im Sep
tember hier stattfindenden Bergmannstages aus tausenden
verschiedener Pflänzchen das Königliche Bergmannswappen
zusammengestellt werden

Italienische Nachts Im Restaurant Kurzhals
auf der Rabeninsel wird nächste Woche eine italienische
Nacht veranstaltet

Mal hall s j Die gestrige Vorstellung welche nach
längerer Zeit wieder einmal im Garten stattfand hatte
insofern ein besonderes Interesse als damit ein Gartenfest
mit Illumination und Feuerwerk verbunden war Schon
von 7 Uhr ab concertirte die Theaterkapelle und bald füllte
sich der geräumige Garten mit zahlreichen Besuchern Die
auftretenden Künstler setzten ihr bestes Können ein um
auch ihrerseits zu dem Gelingen des Festes beizutragen
und war es namentlich Herr Maxstadt welcher durch seine
zündenden Vorträge wahre Beifallsstürme entfesselte Im
vorletzten Theile des reichhaltigen Programms erstrahlte
der Garten im Lichte zahlreicher Jlluminationslämpchen
und bunter Lampions während an verschiedenen Stellen
entzündete bengalische Flammen einen magischen Schein
verbreiteten Das Fest fand im letzten Theile seinen Ab
schluß in einem prachtvollen Feuerwerke das im Hinter
grunde des Gartens abgebrannt wurde und dem die Mehr
zahl der Besucher des Theaters noch beiwohnte Auch
während des Feuerwerks erfreute die Hauskapelle durch
passend gewählte Musikstücke und so verlief denn das Fest
in einer alle Theile roll befriedigenden Weise

Warnisons Bibliotheken Unter dieser Spitz
marke macht jetzt eine Mittheilung aus Wien die Runde
durch die Zeitungen dahingehend daß mit der für Wien
beschafften Garnisonsbchliothek eine Einrichtung ins Leben
getreten sei wie dieselbe in keiner einzigen Armee be
stehe Diese Behzuptung ist nicht ganz richtig In
unserer preußischen Armee kommt schon längst in sämmt
lichen Kasernen ein Sonntagsblatt unter dem Namen

Kaisergabe zur Vertheilung welches den Soldaten eine
angenehme Lektüre darbietet Außerdem giebt es fast keine
einzige größere Garnison in welcher nicht sogenannte
Kompagniebibliotheken existiren Auch hier in Halle sind
dergleichen Bibliotheken welche auf Kosten wohlwollender
Kompagniechefs beschafft worden sind Durch fleißige Be
nutzung wird von den Mannschaften das ihnen durch
Gründung der Bibliothek entgegengebrachte Wohlwollen
dankbar anerkannt

fDie Herstellung von Denkmünzen welche
in Form und Ausstattung den im Umlauf befindlichen
silbernen und goldenen Geldmünzen ähneln kann zu großen
Unzuträglichkeiten und unter Umständen zu Schädigungen
des Publikums führen Wir halten uns für verpflichtet
einen zu unserer Kenntniß gekommenen Fall in welchem
eine derartige Verwechselung stattgefunden hat vor die
Oeffentlichkeit zu bringen Es handelte sich in diesem
Falle um eine aus einem minderwerthigen Metall herge
stellte Münze welche auf der Kopfseite das Bildniß des
verewigten Kaisers Friedrich trägt während auf der Rück
seite die Worte wiedergegeben waren Lerne leiden ohne
zu klagen Diese Münze welche genau die Form und
die Größe eines Zwanzigmarkstückes hatte während sie
allerdings im Gewicht von einem solchen sich erheblich
unterschied wurde einem an demselben Tage und an ver
schiedenen Orten einige größere Scheine wechselnden Herrn
zusammen mit anderen Zwanzigmarkstücken vorgelegt und
von diesem ohne daß derselbe die Verwechselung bemerkte
als Zwanzigmarkstück angenommen

sUeber die Verwendung von Schulkindern beim
Verziehen der Rüben wird der Preußischen Schulzeitung

aus der Provinz Sachsen geschrieben Weil beim Verziehe
der Rüben erwachsene Arbeiter nicht verwendet werdenÄnse
da sie in Folge der wochenlangen gebückten Körperstellung beim
Verziehen bedenklichen Blutandrang nach dem Kopse bekommen
so hat die königl Regierung zu Merfeburg gestattet daß zum
Verziehen der Rüben durch Schulkinder sogenannte Rübenferien
gegeben werden die fast immer um Pfingsten herum fallen
ledoch von den sechswöchigen Sommerferien abgezogen werde
muffen Diese Rübenferien sind nun für die Schule eine wahre
Plage Wenn die Kinder tage und wochenlang je nach der
Größe der Ortsrübenfelder in fast sanskülottenyafter Kleidung

wobei Zucht und Schamhaftigkeit in dem massenhaften Zu
sammensein beider Geschlechter in die Brüche gehen mit dem
Gesichte der Erde nahe dem Acker herumgekrochen sind und
dann wieder in die Schule kommen so sind sie so abgemattet
so dumpf und stumpfsinnig und geistesschwach daß alle geistige
Anregung und Aufrüttelung durch den Unterricht anfangs ver
geblich ist Das Gesicht ist aufgedunsen der Blick stier die
Haut von der Sonnenhitze aufgeplatzt die Hände sind von dem
langen Krabbeln in der Erde aufgeborsten und der Schmutz
hat stch in Wunden und Poren so fest eingefressen daß ein
wiederholtes Waschen mit der schärfsten Seife die Hände noch
nicht gleich weiß macht In Folge des fortwährenden thieri
schen Kriechens auf allen Vieren ist die Rückenwirbelsäule zu
einer geraden und straffen Haltung beim Sitzen und Stehen
nur schwer zu bewegen In Ortschaften wo Tausende von
Morgen Zuckerrüben bestellt werden reichen die betreffenden
Ortskinder nicht aus und dann wird mit allerlei lauteren und
unlauteren Mitteln um Kinder auf den benachbarten Dörfern
geworben Besondere Dorfagenten von den Kindern selbst
Seelenverkäufer genannt die außer ihrem guten T gelohn pro
Kopf und Tag 5 bis 10 Pfennige erhalten suchen die Kinder
zu überreden und führen sie auf das betreffende Rübenfeld
Es ist vorgekommen daß ein so gewissenloser Agent früh 5 Uhr
zu den Kindern gesagt hat Heute iit keine Schule ich habe
es von dem Kantor gehört obgleich ein anderer Lehrer des
Ortes dem Manne Abends vorher gesagt hatte daß Schule sei

und so die Kinder entführt hat Die Kinder werden auf
Wagen abgeholt es ist vorgekommen daß ein Rittergutsbesitzer
um dem andern die Kinder wegzuschnappen einen Wagen mit
einer Musikbande voranfahren ließ Um die Kinder zu locken
wird ihnen Kuchen Limonade Bier versprochen auch wohl ge
geben Manche Rübenbauer halten die Auszahlung des Ar
beitsgeldes so lange als möglich hin um die Kinder am andern
Tage zum Wiederkommen zu zwingen Werden durch solche
Künste die Kinder ihren Ortsrübenbauern entzogen so verlangen
diese die Beendigung der Rübenferien die allerdings nach der
Verfügung der königl Regierung nur für ds eigenen Ort ge
geben werden dürfen Darüber murren jedoch wieder die Eltern
der armen Kinder daß diesen der bessere Verdienst entzogen
werden soll Der tägliche Verdienst eines Kindes beträgt 50
bis 80 Pfg Einige Lokalfchul Jnfpektoren haben den Groß
Grundbesitzern die bisher nur 50 Pfennig gegeben hatten
rund heraus erklärt daß für solchen Spottpreis keine Rüben
ferien bewilligt würden Auf einem großen Dorfe bet Halle
haben die Kinder in diesem Jahre eine Mark verlangt und als
ihnen dies nicht bewilligt wurde haben sie die Weltmode mit
gemacht und gestrikt doch wie gewöhnlich beim Strike
sind auch sie unterlegen denn die Ortsrübenbauer erhielten für
80 Pfg Kinder von benachbarten Dörfern Von allen Arbei
tern aber haben die Kinder die längste Arbeitszeit das Tage
werk dauert von 5UhrfrühbisAbendsgegeu9Uhr
sogar an Feiertagen wie Einsender dieses am Himmelfahrts
feste und am nächsten Sonntag erlebt hat Hat das Verziehe
auf entfernten Dörfern stattgesunden io kommen die Kinder
erst gegen 11 Uhr Abends nach Hanse Wem gewisse Groß
grundbesitzer in solcher übermäßigen und gesetzwidrigen Aus
beutung die Jugend großziehen helfen dann mögen sie aber
auch bei anderer Gelegenheit nicht klagen über materialistischen
und unkirchlichen Sinn der Arbeiter gerade diese Herren
sind die größten Volksverderber Manche Lokalschulinspektoren
geben zum Verziehen der Rüben nur den Nachmittag frei aber
dann geht es bis in die tiefste Nächt hinein die Kinder haben
zu der kleinsten häuslichen Schularbeit keine Zeit und die oben
geschilderten Zustände der Rübenferien schleppen sich dann noch
länger hin Sind die verschiedenen Rübenfelder im Wüchse
ungleich oder wird das Rübenverziehen durch Regenwetter
unterbrochen dann wickeln sich die Rübenferien noch trauriger
ab ein Paar Tage Schule ein paar Tage Ferien bei solchem
Stückwerth in der Schule ist aber die Leistung gleich Null

Grundstückserwerb Das Grundstück Wörm
litzerstraße 1a ist kürzlich vom Fabrikbesitzer Hrn Gustav
Krebs käuflich für den Preis von 62000 Mk erworben
worden

sVerfchwunden j Mit Hinterlassung bedeutender
Schulden etc hat ein Hausbesitzer in der Krausenstraße
jetzt das Weite gesucht

sUeber eine folgenschwere Unsitte von Kinder
mädchens schreibt ein Berliner Arzt Nachstehendes Es ge
schieht recht oft daß der Arzt an das Krankenbett von Kindern
im Alter von einem halben bis zwei Jahren gerufen wird die
plötzlich von heftigen Krämpfen befallen sind ohne daß die
Mutter die Ursachen zu nennen vermag Den sorgfältigen
Fragen des Arztes gelingt es aber bald festzustellen daß das
niit der Aufsicht betraute Kindermädchen durch rotierende häu
fige Bewegung des Kindes die Krankheit herbeigeführt hat
Ein Leierkasten z B hat die Wärterin veranlaßt stch nach dem
Takte der Musik zu drehen und das kleine Kind an jener Be
wegung theilnehmen zu lassen Daß nach Beendigung des Tan
zes das kleme Wesen den Kopf hängen läßt Hai sie nicht be
merk bis bald darauf die Krämpfe eintreten welche das Leben
des Kindes wie steis bei Krämpfen in diesem zarten Alter auf
das Aeußerste gefährden Ebenso verwerflich ist das Schaukel
mit kleinen Kindern im Arme Auch hier treten ähnliche Symp
tome auf

sLeichtsinn j Am 26 ds Mts wurde der Hand
lungsgehülfe Reiche aus Bitterfeld zur Haft gebracht weil
er sich innerhalb der letzten 14 Tage der Unterschlagung
einer ansehnlichen Summe seines Handlungshauses H Köppe
in Giebichenstein nnd außerdem des Diebstahls eines Spar
kassenbuchs über 155 Mk bei einem Schwager zu Deutsche
Grube bei Bitterfeld schuldig gemacht hat Derselbe hat
das Geld mit liederlichen Dirnen verbracht und wurde bei
seiner Verhaftung noch in Gesellschaft einer solchen in
einem Restaurationslokale getroffen Hinter Schloß und
Riegel wird er nun über seine leichtsinnigen Handlungen
längere Zeit nachdenken zu können Gelegenheit finden

fUnglückssall Der im landwirtschaftlichen In
stitut beschäftigte Arbeiter A von hier hatte gestern das
Unglück von einem beladenen Heufuder herab zu fallen
und sich dadurch schwere innere Verletzungen zuzuziehen

fPolizei Nachrichten s Der Schreiber E von
hier welcher in einer Buchhandlung beschäftigt war stahl
aus dieser Bücher und andere Gegenstände im Betrage
von gegen 1000 Mk Um solche unverdächtig in einer
Antiqnarienhandlnng verkaufen zu können gab er sich dort



als Student a H und wurden ihm die Bücher auch zu
Spottpreisen abgenommen Ein Theil wurde bei seiner
Festnahme noch in seinem Besitz vorgesunden Aus
einem verschlossenen Keller in der Meckelstraße stahlen
zwei sog Lattcher ein Brot und zehn Stück geräucherte

AäleA mu
Standesamt Halle a Meldung vom 27 Juni
Aufgeboten Der Dekorationsmaler Albert August Runge

Bahnhofstraße 7 und Marie Anna Erlecke Meckelstraße 24
Der Zimmermsnn Albert Friedrich Kurth zu Zscherben und
Friederike Henriette Vogler Leipzigerstraße 64 Der Schlos
ser Anton Ernst Reinhold Gneist Schloßgasse 12 und Johanne
Marie Auguste Jda Franziska Schimpf zu Giebichenstein
Der Königl Domamenpächter Gustav Robert Kitzing zu Frän
kenau und Anna Agnes Elsbeth Goldacker zu Zöberitz

Eheschließungen Der Sergeant Otto Franz Ludwig Raspe
Wilhelmstraße 21 und Amalie Anna Emma Stohe Mühlweg
24 Der Barbier Karl Friedrich Ber lMd Kauerfeld und
Therele Henriette Martha Haberland Rathhausgasse 14

Geboren Dem Knecht Max Zabel 1T Charlotte Johanne
Bäckergasse 6 Dem Schlosser Karl Hermann 1 S Karl
Hermann Böllbergerrveg 4 Dem Hilfsbremser Otto Lichte
nau 1 T Martha Gertrud Schmiedstraße 15 Dem Schuh
macher Louis Pfeil 1 S Luis Otto Steinweg 23 Dem
Weißgerber Karl Müller 1 S Kurt Walther Kellnergasse 6

Dem Arzt Dr med und Oberstabsarzt der Reserve Herm
Schreyer 1 S Wilhelm Hermann Julius Thalamtstraße 12

Dem Handarbeiter Gustav Weber 1 S Emil Gustav Hugo
Zl Ulrichstraße 29 Dem Klempner Karl Krause 1 S Willy
Karl Hugo Brunoswarte 3 Dem Tischler Ferdinand Witt
schonke 1 S Ferdinand Hugo Parkstraße 22 Dem Korb
macher Hermann Renne 1 T Emma Anna gr Rittergasse 9

Gestorben Des Maurer Max Hennecke S Georg Paul
I M, alter Markt 9 Der Hausmann Friedrich Wilhelm
Boigt 64 I am Kirchthor IS Des Schuhmacher Karl Hoff
mann S Oskar Kurt Walther 2 M, Kruckenberg 4a Des
Rampenwärter Wilhelm Bäcker S Max Willy 4 M Raffi
Neriestraße 2 Des Kaufmann Eduard Claude T Jobanna
Frieda Charlotte 1 I Marienstraße 1 Des Müller Fried
rich Römer S Friedrich Ernst 3 M Graseweg 24 Des
Rentner Friedrich Dohle Ehefrau Karoline Friederike geb de
Parade 82 I Krukenbergstraße 3 2 uneheliche Söhne 1
Ane heliche T o chter

Provinz und Nachbarstaats
Mühlhausen Thür 26 Juni Vermißt Der feit

einiger Zeit hier wohnhafte Dr Külz aus Marburg ist von
einer zu Pfingsten unternommenen Partie nach dem Thüringer
Wald Schmücke Suhl und Ilmenau noch nicht wieder zurück
gekehrt und allem Vermuthen nach verunglückt oder einem Ver
brechen zum Opfer gefallen Dr Külz ist zuletzt in Gotha
am dritten Feiertage früh gesehen worden und seit der Zeit
verschwunden

Dresden 26 Juni Massenerkrankungen In
dem benachbarten Dorfe Cotta und dessen nächster Umgebung
sind etwa 120 Personen nach dem Genusse von Rindfleisch
welches von einer kranken Kuh herrührte schwer erkrankt
Mehrere Personen sind bereits nach unsagbaren Schmerzen ge
storben Die gerichtliche Untersuchung ist bereits eingeleitet
Worden

Handel und BerSehr
Kours bericht der Banksirmen zu Halle a S
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Hallescher Zuckerbericht vom 23 Juni 1889 Roh
zucker Es bestand auch in der abgelaufenen Woche rege Nach
frage für Ausfuhrzwecke und wurden die an den Markt ge
brachten wenigen Parihicn zu ea Mk 4,00 höheren Preisen
willig aufgenommen Raffinirter Zucker Die steigenden
Preise der Rohwaare veranlaßten Raffinerien ihre Forderungen
durchweg zu erhöhen und sind heute die endstehenden Notir
Mgen als maßgebend zu betrachten Heutige Notirungen
Rohzucker per 100 Kilo Rendement 88 Mk 63,60 64,20
Nachprodukte 75 Rendement Mk 43,50 49,60 Raffi

irter Zucker per 100 Kilo Raffinade f Mk 76, 0 77,00
Patent Würfet Mk 80,00 Gem Melis 1 Mk 73,60 74,00
Melasse zur Entzuckerung Ml 7,60 8,20

Mehlbörsenverein zu Halle a d S am 27 Juni
1889 Für 100 Kilogramm Kaiser Auszug 30,00 bis
Mk Weizenmehl 00 26,50 bis 27,25 Mark Weizenmehl 0
24,50 bis 25,2 Mk Roggenmehl 0 23,50 bisMk Roggen
Mehl 0j1 22 0 bis Mark Futtermehl 15,60 bis
Ml Roggenkleie 11,50 bis M Weizenkleie 10,50 Mk Weizen
schaale f 9,75 M Haidemehl 30 M

Zeitz Altenburger Bahn Die Generalversammlung
der Altionäre fand gestern Donnerstag in Altenbmg statt Von

besonderem Interesse war zunächst die Verkeilung des Retü
gewinns von welchem anDividenden iür diePrioritäis Siamm
aktien 8 I pCt mit 24 Mk 26 Pfg für die Stammaktien
9 i pCt mit 27 M 20 Pfg zur Auszahlung gelangen werden
sodann die Berathung über einen Beitrag der Bahn Gesellschaft
zum Bau der Zeitz Camburger Eisenbahn Es sind hierzu von
der Versammlung 30000 event 150V0 Mark bewilligt worden
welche durch Prioritäten beschafft werden sollen

In der nunmehr zu Ende gehenden Tagung des Bundes
raths ist auch eine Angelegenheit zur Sprache gebracht worden
welche sich auf das Geletz betreffend das Urheberrecht an
Werken der bildenden Künste vom 9 Januar 1876 bezieht
Gerichtliche und reichsgerichtliche Entscheidungen hatten nämlich
in den lithophanischen Nachbildungen sowohl Plastische
als auch rein zeichnerische Arbeiten erkannt waren also im
Widerspruch gegeneinander geblieben Nun ist nach s 6 des
citirten Gesetzes als verbotene Nachbildung nicht anzusehen
die Nachbildung eines Werkes der zeichnenden oder malenden
Kunst durch die plastische Kunst oder umgekehrt Während
also die lithophanischen Nachbildungen nach den ersteren Ent
scheidungen freigegeben waren waren sie nach den letzteren
verboten Dadurch war ein unsicherer Rechtszustand geschaffen
dessen Beseitigung die Interessenten wenn nicht anders möglich
au gesetzgeberischem Wege anzustreben gedenken Vorläufig
haben sie durch Vermittelung des Schwarzburg Sondershaufen
fchen Ministeriums die Angelegenheit im Bundesrath zur
Sprache bringen lassen und ist auch in dem letzeren w e wir
dem Sprechsaal entnehmen die Meinung befestigt worden
daß die liihophanische Kunst als eiue plastische anzuerkennen
und d es gesetzgeberisch festzustellen sei Jedoch hat der Ver
band keramischer Gewerbe in Deutschland beschlossen eventuell
mittels Petitionen an sie gesetzgebenden deutschen Körperschaften
auf diese Angelegenheit zurückzukommen Die definitive Er
ledigung der Frage würde nämlich in erster Linie für die kera
mische Industrie von Bedeutung sei

Der Brutto Ueberschuß der preußischen Staats
bahnverwaltung im Rechnungssahre 1388/89 beläuft sich
auf etwas über 3u0 Mill Mark Im Rechnugsjahre 1337 38
betrug der Ueberschuß 273,400 000 Mark Der Ueberschuß ist
also um ca 27 Millionen Mark gestiegen

Vermischtes
Der Times wird aus Zanzibar telegraphisch

gemeldet Tippu Tipps Sohn ist hier eingetroffen
Derselbe brachte jedoch nur so viel Elfenbein mit als er
forderlich schien um die benöthigten Nahrungsmittel ein
zukaufen den Haupttheil seiner Vorräthe ließ er in Uuy
amve zurück wohin er zurückgekehrt ist um die Ankunft
seines Vaters abzuwarten Von Stanley brachte er keine
Nachrichten mit Die Leipzig segelte nach Lindi zurück
und wird hier am Freitag zurückerwartet Wißmann
dürfte Pangani am Sonnabend angreifen Dr Peters
zog von Kivihio landeinwärts

Ueber den merkwürdigen Selbstmord einerDame in Bukarest welche sich vor einigen Tagen auf der
öffentlichen Promensde mit einem Revolver eine Schußwunde
beibrachte an der sie b ild darauf starb geben Londoner Blät
ter folgende Aufklärung Sie war gut gekleidet etwa 30 Jahre
alt und hatte das Aussehen einer Polin An ihrer Person
wurde nichts vorgefunden als ein an den russischen Gesandten
in Bukarest Herrn Hitrovo gedichteter Brief in welchem sie
sagt daß Bukarest der einzige Ort wäre wo sie unbekannt sei
und daß sie dorthin gekommen sei um zu sterben Seitdem ist
ermittelt worden daß sie Mitglied eines Nihilistenbundes war
welcher die Ermordung des Zaren geplant hatte Loose wur
den gezogen um zu entscheiden wer die That verübkn solle
Sie zog das verhängnißvolle Loos und verließ die Schweiz
um die Weisungen des Gehsimbundes auszuführen Da sie
kein Mittel erblicken konnte der gefährlichen Aufgabe zu ent
rinnen zog sie es vor sich das Leben zu nehmen Ihre Iden
tität konnte nicht festgestellt werden und sie wurde auf Kosten
der russischen Gesandschaft beerdigt

Erschossen hat sich nach der Meldung des Berl Ta
geblatts der deutsche Konsul in Newcastle Robert Scholtz
Geldverlegenheiten werden ais Motiv der That angegeben

Ein Eisenbahnunfall hat Mittwoch Abend bei
Cwky in der Provinz Namur stattgefunden Die Maschi
ne des Zuges und 15 Wagen wurden zertrümmert

Die gerichtliche Untersuchung über das Eisen
bahnunglück bei Armagh in Irland wo 75 Personen ge
tödtet und 169 zumeist Kinder verletzt wurden ist mit einem
Verdickt der Jury wegen grober Fahrlässigkeit gegen mehrere
Beamte der nord irischen Eisenbahn abgeschlossen worden Die
siebentägige Enquete hat die erstaunliche ankangs unglaubliche
Thatsache an den Tag g fördert daß die Beamten einfach ihre
Pflicht nicht thaten Der Ober Ingenieur Parke wählte eine
Lokomotive für den Zug welche viel zu schwach war um den
Zug auch in seiner ursprünglichen Zusammensetzung über die
Steigung zu ziehen Der Lokomotivführer Mc Grath erklärte
sich bereit mit dieser schwachen Maschine den in Armagh von
13 auf 15 Wagen verstärkten Zug nach dem Bestimmungsort
zu schleppen und lehnte die ihm von dem Stationschef angebo
tene zweite Lokomotive ab obschon er wußte daß der Zug mit
Passagieren über Gebühr belastet war Als die Maschine vor
der Haltestelle Hamiltonsbawn nicht mehr weiter konnte war
es die Pflicht des Zugführers Elliott den Zug dort zu lassen
Detonatoren auf die Schienen zu legen um den nachfolgenden Zug
zu warnen und nach dem nur zwei Meilen 3 Km entfernten
Armagh zurückzugehen und Hilfe zu holen Der eine halbe
Stunde später abgehende Passagierzug hätte den stehenden Zug
über den Hügel stoßen können Statt dies zu thun befahl El
liott seinem Kondukteur einige Sieine unter die Räder des letz
ten Wagens zu legen kuppelte selbst trotz Moorheads Warnung
und der Emrede vieler Passagiere die sieben letzten Waggons
los bevor sie genügend gesichert waren der Ruck der abfahren
den ersten Hälfte setzte sie in Bewegung die Kieselsteine auf
der Schiene wurden in Staub zermalmt und das Unglück war
da Den Schaffner Henry der im letzten Wagen war trifft
außerdem der Vorwurf daß er die Bremse nicht od r nicht ge
nügend und zeitig gebrauchte um die entweichenden Wagen zum
Stehen zu bringen Er liegt noch schwerverwundet im Spital
Die Eiienbahngi sellschaft welche sich durch ihren Fürsprech zur
vollständigen Haftpflicht den Verwundeten und den gesetzlichen
Vertretern der Getödteten gegenüber bekannt hat trifft außer
dem der Vorwurf keine automatischen Bremsen zu besitzen de
ren Anwendung das Unglück verhindert hätte Nebensächlich
doch bemerkenswerth ist noch daß die ursprünglich auf 300 fest
gesetzten und den Schülern zu zehn Penee berechneten Billete
aus über 1e 00 vermehrt und dem Publikum 50 pCt theurer
verkauft wurden Die Jury tadelte außerdem das von der
Eisenbahngesellschaft befolgte System und verlangte eine durch
greifende Aenderung im Personal der Verwaltung

Beim Hochzeitsmahle vergiftet Nach einem
Hoch eitsmahle in Tomblaine bei Naney zeigten sich dem
Bert Tageblatt zufolge bei sechzehn Personen Vergif

tungssymptome zwei Personen starben alle übrigen sind

schwer erkrankt Es stellte sich heraus daß der BaM
des Bräutigams der der Partie entgegen war die Gesell
schaft vergiftete Nur die Braut welche die Speisen nicht
berührt hatte ist gesund geblieben

Durch Hunger dienstuntauglich In der Walachei
war es der Militäruntersuchungskommission aufgefallen daß in
der Gemeinde zekesut seit 9 Jahren kein einziger Soldat einr
gereiht werden konnte Der Vizegespan ging der Sache nach
und ermittelte daß die Burschen des Dorfes einen Monat vor
der Aushebung sich einer Hungerkur unterwerfen sie essen
nichts als in Wasser oder Fett gekochte Mamaliga und trinken
nichts als Essigwaffer Dadurch magern sie so ab und erlan
gen ein so jammervolles Aussehen daß der untersuchende Arzt
sie ohne viel Umstände hinausjagte Und das war der Zweck
der pfiffigen Walachen Heimgekehrt beginnen sie wieder gut
zu leben und bald sind sie wieder hübsch rund Vor der näch
sten Musterung beginnt wieder die Fastenzeit In Folge die
ser Entdeckung wurden in diesem Jahre alle Burschen trotz ih
res jammervollen Aussehens eingereiht da die Kommission an
nahm daß die Menage die Rekruten binnen wenige Woche
neuerdings auf die Beine stellen wird

Abgekühlte Liebesgluth j Ein höchst komischer Vor
fall ereignete sich Dienstag Abend in der zehnten Stunde im
Lustgarten zu Berlin Dort hatte sich ein innig liebend Paar
in Ermangelung eines geeigneteren Platzes auf den Rand deS
Bassins eines Springbrunnens gesetzt Die Beiden hielten sich
sanft umschlungen und während Er träumerisch den Blick auf
die Kuppeln des ehrwürdigen Domes gerichtet hatte lehnte
Sie alles Erdenleid vergessend sich fester in seinen Arm Es

war eine Gruppe wie sie nur Berliner Ungenirtheit hervorzu
Mlbern vermag Doch die neidenden Götter spannen Unheil
Mit dem Ausruf Rieke Du wirfst mir in de Kute verlor
der Liebende das Gleichgewicht und tauchte mit seiner Gelieb
ten die er in seiner Herzensangst umklammert hielt in die ca
2 Fuß tiefen Wasser des Bassins Nur zwei zierliche Füßchen
waren während der nächsten Sekunden auf dem Rande deS
Bassins sichtbar Dann erschien der Körper des verunglückten
Liebhabers wieder aus der Bildfläche innerhalb des Bassins
mit kraftvoller aber nassen Armen umschlang er die schnaufende
Geliebte und zog sie zu sich empor Det hast de wieder sau
ber jemacht sagte er faßte ihren Arm und schlug sich seit
wärts in die Büsche

Telegraphische Nachrichten
Hamburg 27 Juni Der Hamburgische Korrespondent

meldet us Lüneburg Die großartige Böttcherei des Senators
Reichenbach ist innerhalb weniger Stunden ein Raub der
Flammen geworden Vormittags gegen 11 Uhr enstand in dem
Oelfchuvpen Feuer welches in den großen Holzvorräthen reich
lich Nahrung findend sich so schnell verbreitete daß die Feuer
wehr ein Haus nach dem anderen den Flammen Preisgeben
mußte bis eine veränderte Windrichtung und die vermehrte
Anstrengung der Feuerwehr die weitere Ausdehnung des
Feuers verhinderten Die Werkstätten uebst den maschinellen
Anlagen Comptoir Wohnhaus Lagerräume sind zerstört und
außerdem 12 andere Wohnhäuser vernichtet oder zum Abbruch
fertig Die nahe Nikolaikirche schwebte in größter Gefahr ein
Dachfenster brannte bereits und war die Hitze im Dachstuhl
unerträglich als durch die veränderte Windrichtung und den
Zusammenbruch der brennenden Werkstatt das Prächtige Gottes
haus erhalten blieb Kein Menschenverlust ist zu beklagen ob
wohl die größte Gefahr für die Feuerwehr vorhanden war
Viele kleine Leute sind obdachlos die Mobilien derselben sind
gerettet Um 4 Uhr Nachmittags war die Gefahr beseitigt

Wien 27 Juni Sitzung des Ausschusses der ungarischen
Delegation für die auswärtigen Angelegenheiten Auf die An
frage Falk s betreffend die Situation in Bulgarien und ob der
Zeitpunkt der formellen Anerkennung gekommen sei antwortete
Graf Kalnoky nur die übereinstiAw nd Anerkennung aller
Mächte könne den faktischen Zustand legalisiren Sollte die
Konsolidirung wie bisher fortschreiten so dürfte wohl schließlich
die Anerkennung nicht ausbleiben Bezüglich der herrschen
den Kriegsbefürcbtungen müsse er vor der Ueber
schätzung kleiner Störungen warnen und empfeh
len die Lage stets im Großen und Ganzen unab
hängig von Zwifchenfällen die nur eine augen
blickliche Bedeutung h ätten zu beurtheilen Nie
mand werde die Verantwortung leichthin übernehmen durch
Feindseligkeiten der gegenwärtigen Unsicherheit ein Ende zu
machen

Graf Kalnoky leitet sein Expose mit einer Erklärung betreffs
der angeblichen Unruhen in Novibazar ein Das Ministerium
habe keine direkte Nachrickt aus dem Sandfchak erhalten Sofern
die Nachricht von Ruhestörungen richtig sei könne es sich in
keinem Falle um eine serbische Bewegung handeln allenfalls
um eine mohamedanische in Folge grundloser G rüchte von
der Abtretung des Sandichaks an Serbien Der Minister tritt
den jüngsten pessimistischen Auffassungen entgegen Vergleiche
zwischen der heutigen Stellung Oesterreich Ungarns bezüglich der
Balkanstaaten und jener im ersten Jahre nach dem Berliner Kon
gresse könnten nur einen befriedigenden Unterschied ergeben
Die Politik Oesterreichungarns zu Gunsten einer stetigen Ent
wickelung und Kräftigung der Balkanstaaten aus sich selbst so
wie die Fernhaltung jeder fremden Einmischung könne nur
langsame Resultate ergeben Was die Nachricht von einer
servisch rufsi chen Konvention angehe so schenke er dem kate
gorischen Widerspruche der serbischen Regierung Glauben die
beifällige Aufnahme des Passus der Thronrede über Bulgarien
flößte hm Befriedigung em den Bulgaren bewährten dse er
forderlichen Eigenschaften zur Begründung eines geordneten
vielversprechenden Staatswesens Die ehrende Anerkennung
ihrer Bestrebungen möge den Bulgaren in der Hoffnung er
halten durch Ruhe und Ausdauer schließlich aus der nicht ganz
unverschuldeten schwierigen Lage herauszukommen Ob die
vorschnelle Wiederanregung einer schlummernden Frage den
Bulgaren Vortheil bringen würde möge dahin gestellt bleiben
Oesterreich Ungarn erhebe keinerlei Schwierigkeiten gegen die
Regelung der astrumelifchen Frage Eine einseitige Anerken
nung des Zustandes Bulgariens würde von Problematischer
Wirkung sein ein prinzipielles Hinderniß sei hier nicht vor
handen

Hierauf wurde das Budget des Aeußeren angenommen

Wstisrbericht des Galle sch Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 29 Juni 1889

Theils wolkig theils heiter warm ohne we
sentliche Niederschläge

Dat Std
Barmn
red 0
urm

Thermometer
nach

flslsius Kssum
tlgkeit

Luft
Wind

SUHr
7 Uhr
2 Uhr

763 4
7530
753 0

l 21,0
j 20,0
i 27,0

6,3
l 16 0
1 2 l 6

50
68
40

I 0
5W
80

Wetter

zl h lter
desgl
desgl

27/6

23/6
Die Temperatur in Celstusgraden war in nochbenannten

Städten folgende Havaranda s 15 Petersburg j 11 Meme
5 18 Berlin 21 Hamburg 4 20 Cbemnitz i 20 Mönche
i 13 Wien 17 Sctllh i 16 Valentia i 14
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Vom 27 Juni 1889
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Dividende 1837
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lolidirte Anleihe

KKa t8 Anleihe1868
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Nallts Sibuldlch
MchePfand Br

Pommersche R, Br
Po snsche do
PrmMchs do
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Kchlesische lo
Hab Äsenb An
Sairische Anleihe
Hamb Staats Rente
Sach Altb Lb O

ichs StaatS Anl
bo Staats Rente
do Ludw Psdbr
bv do do
Lr Pr Anl v SS
Nrmm Lv Nhl L
Wl Mwd Präm
Lessauer

Kamb 50 Thlr, L
Meininger 7 U L

idevb 4 Z Thlr L

4

3V
4
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4

4
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4

4

4

4

4

4

4
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4

3
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3V
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SV
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107,l 0 G
104,10 bG
10S 80 B
105,50 bB
101,70 G
100,10 G
101,00 G
103,55 G
105,25 G
105,30 G
105,10 bG
105,25 B
105,Z0 G

10u b0 G
103,60 bG

104 25 G
96 0 bG
101,25 G

17l ,50 B
108,30 b
142,75 G
137,10 G
149,50 b
2S,60 B
133,00 b

Siseubahn Stamm Mi
Aachm Mastricht
Altenburg Zeitz
Mz Lndwigshafen
Marieub Mlawka
Meckl KraW

1

S V

4V
1

5zo

67,7S bG
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123,50 bG
65,00 bB
1 6 75 b
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Saalbah VWeimar Geraer 0
Werra Bahn 1
Bnschtiehrad Bahn 6
Dnx Bodenbach 7V
Gal Mrl L, B 4Südöst Lombard V
Kursk Mew 5
Rufl Saatsb 5

do Südwestb 5 /o
Warschau Wien 15
Gotthardbahn 5
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51,00 b
26,L0 b
87 S0 bG

154,25 b

87, co G
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do Goldprior
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Kursk Charkow gar
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93,00 b
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71,60 bG
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Amsterdam 100 Fl 3 T
London 1 Lstrl jZ T
Paris 100 Fr 8 TWien 100 F 8 T
Petersburg 1 SN 8 W
Warschau 100 SR S T

169,20 b
20 44S S
81,20 b

171,75 b
257,90 b
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Z
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4
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c2,25 b
30,80 b

8 117,Sü b
izz oa Z
39,00

JMmftrie Mtien
CkemtÄÄ
Magdeb Baubani
Heinrichshall

Staßsurter
Schäffer ck Walcker
Dessauer GaSges
Berlin AnHalter
Chemn Werkzeugs
Freund conv
Frister Nähmaschinen
Grusonwerk

Hall Maschinen
Löwe d Co
Pomm Masch conv
Schwartzkopf
Zeitzer Maschine
Crvllwitzer Papier
Eilenburger Caitun
Langensa lzaerTuchf
Kette ElbschWahrt
Magdeburg Straßb
Glaivtia
Korbisdorf
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Berliner Aquarium

dn Brotfobri

2
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4

5

3

9
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3V
M/
0
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6V
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4

5

0
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6V
S

8V
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209,00 bB
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115,75 bB
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364,50 bG
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do Credit 5VLeipz Creditanstalt 9 19S 10 Ä

Magdeb Bankverein S 119,10 G
Meining Hyp 40 S 102,40 bG
Mitteld Credttbani 4 wu,0 Z bG
Nationalb f Dschl 6 123,75 bG
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Oest Credit Anstalt 8
Petersb Diseonwb 13 174,00 b
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Preuß Bodencredit 6 125,50 bB
do Ctr Bd 40 /o8 151,75 G

Reichsbank 4V 6 152,25 bG
Sächsische Bank 4 112,00 B
Schles Bankverein 6 132,00 bG
Weimartsche Bank 0 100,00 bB
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Dortm Union
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do do conv

Köln MAev

A h D Pfandbr
Goth Pr Psandbr
Meining Hypothbr

do Präm Mbr
Nordd Gruudcr Ps
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Pr Cent, Bod rzb S
Slldd BodeucredU 4

13 1S3 00 bG

2 84,70 b

4

0 2S,00 B

Aon, u Laurahütte
Lauckchümmer
Rieleck Montanw
Sächj Gußstahl

S Tb Brnun V
do St, Pr 5 /s

Stolb Knkhütt
d St, Pr 5Westeregcln

SV
SV
10j
8V
7

6

1

6
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1SI M b
119,25 bA
177,00 bB
195,10 G
165,75 G
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58,00 d

134,25 B
l83,00 bG

D tsche Hypothelen Pmuddeickc
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113,50 B
103,50 bG

4

3V
4

4

4

135,50 B
103,00 bG
112 5S H

100 so G

Leipz Börse v 27 Juni
Sächs Rente v 1376
Mtenburg Zeitz
Aussig Teplitz
Buschttehrad I Lw
Alteuburg Z itz

do St, Pr S
Buschtiehrader L,
Weim, Gera St A
do St, Pr 5
lllgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank
Dörsiewitz Rattm
S Thür Bräunt
do St Pr 5 /o

Zeitzer Par u S A
Zuckerraffinerie Halle 9
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Hall Straßenbahn 6 137,00 B
Mw Skelder Kw e 40 580 00 b

3

4

4

5

9 /u
8 /u
3

0

3

9

S

4

0

7

7

96,7S B
103,50 O
104,40 K
91,IS B

171 00 B
160,00 b
27 00
99,00 B

198,00 B
143 0 bG
112,00 G
50 00 G

165,00 B
165,00 B
96,00 G

144,00 b S

Bekanntmachung
In dem Coneursverfahren

über das Vermögendes Kaufmanns
von

Giebicheristetn soll die Schluszver
theiluug der Masse erfolgen und
sind dazu 1528,59 Rm vorhanden
wovon noch die Gerichts und Ver
waltungskosten zu decken sind Nach
dem auf der Gerichtsschreibnei nieder

gelegten Verzeichnisse betragen die
nicht bevorrechtigten Forderungen
3720,01 Rm Diejenigen Gläubiger
denen ein Pfand oder Absonderungs
recht zusteht sind bereits befriedigt

Halle a/S 27 Juni 1889

Verwalter der B Barloesius schen
Concursmasse

Auctio
Sonnabend d SS d Mts

Vorm SVs Uhr versteigere ich
t Keiststrasze 4S Hierselbst

zwangsweise
1 Pianino i Sopha zwei
Kleider u 1 Aetenschrank
1 Kommode n dergl m
I ferner freiwillig um tv

lhr daselbst
1 Glas n 1 Knchenschrank
I Kommode,S Tische VzDtzd
Stühle S Stck Bilder und
S Bettstellen

Gerichtsvollzieher

Autlion
Am Sonnabend den SS d

Mts Worm Rv Uhr versteigere
ich Weiftstgaße 42

zwangsweise
13 Bde Meyer s Convers
Lexicon G Bde Heine s und

Banss Herber s Werks
sPsachtsusgaben Bücher
brett mit Schnitzerei I Mo
tensckrank i noch neues Jagd
gewshr div Waffen ein
Copispreffe mit Zisch einen
Waschtisch mit Marmorplatte
1 Kleiderschrank l Kleider
Halter B Nachtschränkchen m
Marmorplatte altdeutsch
mahag Kleiderschrank einen
Pelz Bertikow u mehrere
and Sachen

k um S OV2 Nhr freiwillig
Z Büffet R SeidelregKl mit
Schremk 1s MestKuratisus
tische Z große rund Tisch
Stammtisch ca Dutzend

Wiener u and Nohrstnhle
nd Z Gisschrank meistbietend

gegen Baarzahlung
is se Gerichtsvollzieher

I rMv wdeMerserM n liW 9 kckM MflhllMker
in Gehülfe für Haustelegrllphie dgl

Die bisher der Agentur des Herrn Svlrnlt zuge 1 Lehrling wird gesucht
hörigen Versicherungen haben wir mit dem heutigen Tage der Ver Schulberg 2
waltung des Haupt Agenten

Herrn kraai kivdtsr i Halle a S d
Gütchenstraße 7

zugetheilt und bitten die betr Versicherten sich fernerhin an denselben

Auktion
Sonnabend d SS Juni er

Vorm von 1 Uhr an versteigere
ich Geiststratze 4S zwangsweise

S Sophas 1 Nähmaschine
I Kommode Wäscheschrank
8 Bände Meyers Conver
sationslexikon 4 Bände Na
tnrgsschichte n n a Gegen
stände meistbietend gegen

Baarzahwng

Gerichtsvollzieher in Halls

Ein Laufbursche bis zu 40wenden zu wollen monatlichem Lohn wird gesuchtDle Haupt Agenturen der Herren mit Zeugnissen sindstraße 11 und r Barfußerstraße 6 bleiben von dieser Spedition dieses Blattes
Maßnahme unberührt

Magdeburg den 27 Juni 1889
Die General Agentur

Halt Al tWK Äv 1 Ii 188S S VI11im Saale der Brrggrscllschafl

mit der Aufschrift Laufbursche
s abzugeben

Bevorzugt kerden solche welche
I gleichzeitig eine gute Handschrift
aufzeigen können

Omrt
äss

Anetion
Souuabeud den SS d Mts

Borm SVs Uhr versteigere ich
Geiststraße 4Z zwangsweise

versch Möbel
I Gerichtsvollz

Anctio
Mm Sonnabend den SS d

Mts Vorm I O Uhr gelangen
GeiMraße 4S zwangsweise
zur Versteigerung

1 Bandsäge K Drehbank
z Handwagen 1 Vertikow
S Kleidersekretäre s Kom
moden R Ausziehetisch
Stühle u u a S

il Gerichtsvollz

Anction
iMZwangsvollstrecknngs

Verfahren
Souuabeud den SS d Mts

Vorm Uhr versteigere ich
Geiststriche 4S hier

1 Sopha S Kleidsrseesetäse
S Vertikows S Schreibtisch
A Spiegelschräukcheu 1 gr
Partie Holz Pappeln
Weiden Ellern Ahorn u
Weißbuchen e

ferner ZS Uhr Gasthof Rö
derberg Giebichenftew

A Kleiderschrank n s Taschen
Hr

Gerichtsvollzieher

oksr LarküssörLtrasss 19 ti5 hkll
IlllivgrÄtäts ÄusMsdrM

Anction
Sonnabend den SS Juni

sr Borm S Uhx versteigere
ich Geistftratze 4S zwangsweise
gegen Baarzahlung

S Weidersecretäre l Näh
iischchen S Sophas 1 Lampe
z Spiegel Z Bettstelle 1
Korbstuhl k Schreibseeretär

Kommode, Kleiderschrank
S Stück Flaggenstoffe

MMiv Gerichtsvollzieher

Anction
Montag den 1 Jnli Vor

mittags von Uhr ab ver
steigere ich wegen Aufgabe der Gast
wirthschaft auf dem Rathskeller
Markts ca 4 Meftaurations
tische ZSS Stück Stühle ein
Billard nebst Zubehör einen
Büffetschrank S gr brouzirte
Kaiserbüsteu mit Consol noch
wie neu und dergl mehr

Z Auctionator5 große blüh Oleander für 26
verkauft Mriedrichsplatz S ptr

Meine Wohnung befindet sich
von heute ab Kuhgaffe 8

Hebamme

aksllemiZvksn Ke8klngvki kin8

S Herrschaft Wohnungen
in der Nähe des Parkbades
IR d III Ntage sind zOetober d I zu beziehen
Näheres bei

O LMagdeburgerstraße 4 p
Wohnung z angemessenen Preise

2 Stuben Kammer Küche sehr groß
und Zubehör in meinen eleganten

uvtsr KsWÜAM MkvirkunA clvr LcmosrtKävMriii Hause zu den 2 Thürn en

W rWMj su8 uu 1 des IIsiiQ F IZoksodsusxiÄsr aus vsWau s Geiststraße SK S III l
Vormittags 10 12 Uhr

Ouvsrturs sstLdor voll LZvstl vvi s zliiöäsr voll und W K I I 111OiiorUoäsr voll MZivindei Mi Voäixus ill Xolollos freundl Wohnung z 1 Octob z
verm Auskunft nur Friedrichstr
1V zwischen 12 u 1 Uhr Vorm

Mvtrittskartsll nummsrirt 2,50 Uk, llvllmllwsrirt 1,50 I Preis 450 Mark
sillcl ill dsr NiisikMölldanäliMA voll Z at

Nllsik voll

S St S K K Zubehör
S Xr und gleiches Logis p
letzteres auch als Werkstatte sofort

MM oder später zu beziehen AnzusehenWMZM WGAMLMDK früh bis 8 Nachm 4 6
Die in Halle für ein Denkmal Ohm s gespendeten Beiträge er HZbS t Blücherstraße LS

reichten die Höhe von 386 Die nach Abzug von 27 26 1Unkosten verbleibenden 358 74 H sind dem Cmtralcomits in München L L
überwiesen I A Professor Nr ru herrschaftliche Etage sofort od

I Oct zu verm Näheres parterre
Bekanntmachung Die Volksküche

Sondeyng LeiWg Thole und Mrück

5,10 V Rückfahrt Thale
5,28 an Cönnern
5,57 Halle
6,47 Schkeuditz

8,49 Leipzig

Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erfordere

7,15 Abds llich da eine ausreichend Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen a 25 Pfg, auf halbe s 13
Pfg, welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur
bei Herrn Louis Sachs groß

9,16
10,15
10,46
11,06

am Souutag den SS Juni
Absahrt Leipzig

Schkeuditz
Halle
Gönnern

Ankunft Thale
Fahrpreise für Hin und Rückfahrt

ab Leipz ig und Schkeuditz m II Klasse 6 Mk in III Klasse 4 Mk 50Pfq j A V
ab Halle und Cönnern in II Klasse 4Mk,50Pf in III Klasse 3 Mk

Der Verkauf der Fahrkarten findet bereits am Tage vor der Fahrt DieVerwaltung d Bs kswche

in Leipzig auf dem Magdeburger Bahnhofe und bei der Auskunftsstelle
der preußischen Staatsbahnen statt und wird m Leipzig und Halle
10 Minuten vor Zugabgang geschlossen

Gleiche Sonderzüge
und 18 August d Js

Magdeburg im Juni 1839
Königliches Eisenbahn Betriebs Amt

sWittenberge Leipzig

Gärtner Verein
Sonnabend Abend 8 Uhr

werden voraussichtlich befördert am 21 JuliI g U ZU UNS VRA S U A

rm Gambrinns
Tagesordnung Beschlußfassung

über das Sommervergnügen Um
zahlreiches Erscheinen ersucht

der Vorstand
Für dm redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nketschma Kt Halle

Txpedttig des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr AbemS
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